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Kennzahlen aKtie

Q1/2013 Q4/2012 Q1/2012

Deutschland in EUR, NASDAQ in USD Stückaktien ADS Stückaktien ADS Stückaktien ADS

schlusskurs (Periodenende) 11,31 14,67 8,88 11,95 13,06 17,33

höchstkurs der Periode 11,57 14,95 10,40 13,40 14,50 19,15

tiefstkurs der Periode 9,10 11,57 8,71 11,42 10,28 13,56

anzahl der in umlauf befindlichen aktien  
(Periodenende)

102.079.812 101.975.023 101.883.823 

Marktkapitalisierung (Periodenende), 
eur Mio., usd Mio.

1.154,5 1.497,5 1.116,6 1.218,6 1.330,6 1.765,6 

Kennzahlen Finanzlage in Millionen eur

Q1/2013 Q1/2012 Q1 – Q1 Q1/2013 Q4/2012 Q1–Q4

umsatzerlöse 40,2 42,0 –4% 40,2 77,5 –48%

bruttoergebnis –47,7 10,3 n/a –47,7 17,7 n/a

bruttomarge n/a 25% n/a n/a 23% n/a

betriebsergebnis (ebit) –76,3 –18,3 n/a –76,3 –19,3 n/a

ebit-Marge n/a n/a n/a n/a n/a n/a

nettoergebnis –76,0 –12,3 n/a –76,0 –43,2 –76%

nettoergebnis-Marge n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ergebnis je aktie – unverwässert (eur) –0,75 –0,12 n/a –0,75 –0,43 –74%

ergebnis je aktie – verwässert (eur) –0,75 –0,12 n/a –0,75 –0,43 –74%

zahlungsmittelzufluss (Free cash Flow*) 9,3 –5,6 n/a 9,3 1,8 n/a

anlagen-auftragseingang 29,9 31,5 –5% 29,9 35,5 –16%

anlagen-auftragsbestand (Periodenende) 78,4 136,2 –42% 78,4 79,4 –1%

* cF laufende geschäftstätigkeit + cF investitionstätigkeit + Veränderung der kurzfristigen Finanzanlagen

gesaMtuMsatzerlöse  
(einschliesslich anlagen,  
serVice und ersatzteile)

auFtragsbestand 
(nur anlagen)

auFtragseingang  
(nur anlagen)

geschäFtsentwicKlung 24 Monate in Millionen eur

*) angepasst am 15. september 2012    **) neu bewertet zum 1. Januar 2013 mit dem aktuellen budgetkurs von $1,30/€ auf € 78,4 Mio. 
usd-auftragseingang und –auftragsbestand werden zum jeweiligen budgetkurs umgerechnet (2013: $1,30/€; 2012: $1,40/€; 2011: $1,35/€)
usd-umsatzerlöse werden zum durchschnittlichen wechselkurs der Periode umgerechnet (Q1/2013: $1,33/€; 2012: $1,31/€; 2011: $1,40/€)

Q2/2011

175,6

Q3/2011

89,8

Q4/2011

140,1

Q2/2012

46,1

Q3/2012 Q4/2012 Q1/2013

62,2 77,5
40,2

Q1/2012

42

273,5

222,2

244,8

51,5

140,1

29,3

137,7*

30,0

109,8
79,4**

34,5 35,5

78,4

29,931,5

136,2

100
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zukunftsgerichtete aussagen

dieser bericht kann zukunftsgerichtete aussagen über das geschäft, die Finanz- und ertragslage 
und gewinnprognosen von aixtron im sinne der „safe harbor“-bestimmungen des us-amerika-
nischen Private securities litigation reform act von 1995 enthalten. begriffe wie „können“, 
„werden“, „erwarten“, „rechnen mit“, „erwägen“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „fortdauern“ 
und „schätzen“, abwandlungen solcher begriffe oder ähnliche ausdrücke kennzeichnen diese 
zukunftsgerichteten aussagen. solche zukunftsgerichteten aussagen geben unsere gegen-
wärtigen beurteilungen und annahmen wieder und gelten vorbehaltlich bestehender risiken und 
unsicherheiten. sie sollten kein unangemessenes Vertrauen in die zukunftsgerichteten aussagen 
setzen. die tatsächlichen ergebnisse und trends können wesentlich von unseren zukunftsgerich-
teten aussagen abweichen. dies kann durch Faktoren verursacht werden, wie zum beispiel die 
tatsächlich von aixtron erhaltenen Kundenaufträge, den umfang der Marktnachfrage nach 
depositionstechnologie, den zeitpunkt der endgültigen abnahme von erzeugnissen durch die 
Kunden, das Finanzmarktklima und die Finanzierungsmöglichkeiten von aixtron, die allgemeinen 
Marktbedingungen für depositionsanlagen, und das makroökonomische umfeld, stornierungen, 
änderungen oder Verzögerungen bei Produktlieferungen, beschränkungen der Produktions-
kapazität, lange Verkaufs- und Qualifizierungszyklen, schwierigkeiten im Produktionsprozess,  
die allgemeine entwicklung der halbleiterindustrie, eine Verschärfung des wettbewerbs, 
wechsel kursschwankungen, die Verfügbarkeit öffentlicher Mittel, zinsschwankungen bzw. 
änderung verfügbarer zinskonditionen, Verzögerungen bei der entwicklung und Vermarktung 
neuer Produkte, eine Verschlechterung der allgemeinen wirtschaftslage sowie durch alle anderen 
Faktoren, die aixtron in öffentlichen berichten und Meldungen aufgeführt und bei der u.s. 
securities and exchange commission eingereicht hat. in dieser Mitteilung enthaltene zukunfts-
gerichtete aussagen beruhen auf den gegenwärtigen einschätzungen und Prognosen des Vor-
stands sowie den ihm derzeit verfügbaren informationen und haben gültigkeit zum zeitpunkt 
dieser Mitteilung. aixtron übernimmt keine Verpflichtung zur aktualisierung oder überprüfung 
zukunftsgerichteter aussagen wegen neuer informationen, künftiger ereignisse oder aus 
 sonstigen gründen, soweit keine ausdrückliche rechtliche Verpflichtung besteht.

dieser bericht sollte im Kontext mit dem zwischenabschluss und den erläuternden angaben, die 
an anderer stelle in diesem bericht stehen, gelesen werden.
aufgrund von rundungsdifferenzen ist es möglich, dass in der summierung der einzelpositionen 
unterschiede zu den angegebenen summen auftreten und aus diesem grunde auch Prozentsätze 
nicht genau den absoluten zahlen entsprechen könnten.

Zwischen-  
Lagebericht
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geschäftstätigkeit und strategie

der aixtron Konzern („aixtron“ oder „das unternehmen“) ist ein führender anbieter von 
depositionsanlagen für die halbleiterindustrie. die Produkte der gesellschaft werden weltweit 
von einem breiten Kundenkreis zur herstellung von leistungsstarken bauelementen für elek-
tronische und optoelektronische anwendungen auf basis von Verbindungs-, silizium- und 
organischen halbleitermaterialien genutzt. diese bauelemente werden in der displaytechnik, 
der signal- und lichttechnik, glasfaser-Kommunikationsnetzen, drahtlosen und mobilen 
telefonieanwendungen, der optischen und elektronischen datenspeicherung, der computer-
technik sowie einer reihe anderer hochtechnologie-anwendungen eingesetzt.

das unternehmen vermarktet und verkauft seine Produkte weltweit, und zwar über die eigene 
Verkaufsorganisation, handelsvertreter und Vertragshändler.

die geschäftstätigkeit von aixtron umfasst die entwicklung, Produktion und installation von 
anlagen für die chemische abscheidung (deposition) von halbleitermaterialien, die entwicklung 
von Verfahrenstechniken, die beratung und schulung sowie die laufende Kundenbetreuung.

aixtron liefert sowohl depositionsanlagen für die Massenproduktion als auch kleinere 
anlagen beispielsweise für die Forschung und entwicklung („F&e“) und Vorserienproduktion.

die nachfrage nach den Produkten von aixtron wird maßgeblich beeinflusst durch die stetige 
Verkleinerung mikro- und optoelektronischer bauelemente sowie gestiegene anforderungen  
an die Produktivität (Prozessgeschwindigkeit, effizienz und betriebskosten). Mit seinen 
führenden technologien zur Materialbeschichtung versetzt aixtron seine Kunden in die lage, 
die leistungs fähigkeit und die Qualität modernster mikro- und optoelektronischer bauele-
mente zu verbessern und die ausschussquote bei der Produktion zu verringern.

die aixtron Produktpalette umfasst kundenspezifische anlagen für die Verbindungs- und 
halbleiterindustrie. hierbei können substrate unterschiedlicher Materialien und größen 
beschichtet werden. zur gasphasenabscheidung so genannter iii/V-Verbindungs halbleiter- 
Materialien wird beispielsweise das „MocVd“-Verfahren (Metall-organische gasphasen-
abscheidung) angewendet. zur abscheidung organischer dünnschichtmaterialien auf substrat-
größen der generation 3.5 dient das „PVPd®“(Polymer-gasphasenabscheidung)-Verfahren.  
in diesem bereich werden auch das „oVPd®“-Verfahren (organische gasphasenabscheidung)  
bzw. großflächige abscheidungsverfahren für die herstellung von „oleds“ (organische licht-
emittierende dioden) verwendet. auch das Verfahren der plasmaunterstützten chemischen 
gasphasenabscheidung („PecVd“) zur herstellung komplexer Kohlenstoff-nanostrukturen 
(Kohlenstoff-nanoröhren, -drähte oder graphen) kann mit aixtron anlagen angewandt werden. 
im bereich der siliziumhalbleiter sind aixtron anlagen in der lage, wafer mit bis zu 300mm 
durchmesser zu beschichten. ermöglicht wird dies anhand chemischer gasphasen abscheidung 
(„cVd“), atomarer gasphasenabscheidung („aVd®“) oder „atomic layer deposition“ („ald“).
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aixtron investiert fortlaufend in entsprechende Forschungs- und entwicklungsprojekte, um 
die führende technologische stellung bei MocVd-systemen zu verfolgen und um gleichzeitig 
die neuen wachstumsmärkte für hochleistungselektronik, organische halbleiter und die 
nächste generation von speicheranwendungen zu penetrieren.
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gesamtwirtschaft 
und branchenentwicklung

gesaMtwirtschaFt

nach angaben des internationalen währungsfonds (iwF, world economic outlook vom april 2013) 
setzte sich die schwache entwicklung des Jahresendes 2012 auch im ersten Quartal 2013 weiter 
fort. Problemfelder sehen die experten vor allem in der anhaltenden schwäche des euroraums 
und den auswir kungen der im März ausgelösten budgetkürzungen in den usa. dementspre-
chend senkte der iwF seine globale wachstumsprognose für das gesamtjahr 2013 auf 3,3% 
(2012: 3,2%), nachdem zunächst noch mit einem wachstum von 3,5% gerechnet wurde. Für die 
großen industrienationen (einschließlich euroraum, usa und Japan) wird ein wachstum auf 
Vorjahres niveau (1,2%) prognostiziert, in den schwellen- und entwicklungsländern, speziell in 
asien, soll die wachstumsdynamik dagegen leicht zunehmen (5,3% nach 5,1% in 2012). 

Jüngste analystenschätzungen gehen davon aus, dass die us-wirtschaft im ersten Quartal  
mit einer annualisierten rate von ca. 3,5% gewachsen ist. Für china wurde ein wachstum 
gegenüber dem entsprechenden Vorjahresquartal von 7,7% gemeldet, das wachstum im 
euroraum stagnierte. 

der us-dollar-wechselkurs litt zu beginn des Jahres unter der staatsschuldenproblematik in 
den usa („Fiskalklippe“). im weiteren Verlauf des ersten Quartals wurde die usd/eur-
wechselkurs entwicklung jedoch zunehmend von der lage in zypern bestimmt, so dass der 
us-dollar bis zum 31. März 2013 wieder auf 1,282 usd/eur zulegen konnte – eine Verbesse-
rung um 3% gegenüber dem Kurs zum 31. dezember 2012 ( 1,319 usd/eur). 

der durchschnittliche usd/eur-wechselkurs von 1,33 usd/eur, den aixtron zur umrech-
nung von in us-dollar fakturierten erträgen und aufwendungen des ersten Quartals 2013 
verwendete, lag in etwa auf dem niveau von Q1/2012 mit 1,31 usd/eur. im Jahresvergleich 
ergaben sich dadurch keine wesentlichen wechselkursauswirkungen auf die umsatz- und 
ertragslage. Verglichen mit dem durchschnittlichen internen umrechnungskurs des Vorquartals 
(1,29 usd/eur), schwächte sich der us-dollar in Q1/2013 um 3% ab. 
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branche

nach angaben des unabhängigen Marktforschungsinstituts gartner dataquest (März 2013) 
haben sich die aussichten für investitionen in sogenannte semiconductor-wafer-Fab-anlagen 
im ersten Quartal 2013 leicht verbessert, bleiben aber auf kurze sicht insgesamt verhalten.

trotz der weiter steigenden Kapazitätsauslastung bei führenden taiwanesischen und korea-
nischen led-herstellern blieb die nachfrage nach neuen MocVd-Produktionsanlagen auch in 
Q1/2013 weiterhin gering. nach Meinung einiger Finanzanalysten könnte eine anhaltend hohe 
Kapazitätsauslastung zu einem anstieg der investitionsnachfrage im zweiten halb   - 
jahr führen. hintergrund ist insbesondere der anhaltende Preisrückgang bei led-leuchtmitteln, 
der die Marktdurchdringung zusätzlicher led-lichtanwendungen begünstigt.
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geschäftsVerlauf und 
wesentliche ereignisse

aufgrund der immer noch verhaltenen nachfragesituation bei halbleiter-depositions-anlagen 
blieb der aixtron Auftragseingang weiterhin auf einem niedrigen niveau. die eur 29,9 Mio. 
aus Q1/2013 lagen 5% unter dem Vorjahres-auftragseingang (Q1/2012: eur 31,5 Mio.)  
und 16% unter dem wert des Vorquartals (Q4/2012: eur 35,5 Mio.). auch wenn es kürzlich 
weitere hinweise auf verbesserte Kapazitätsauslastungen, etwa bei führenden taiwanesischen 
und koreanischen led-chip-herstellern gab, so schlug sich dies noch nicht in spürbaren 
neuinvestitionen in entsprechende Produktionsanlagen, wie die von aixtron, nieder. aktuell 
verzeichnet aixtron eine gestiegene anzahl von Kundenanfragen – dennoch bleibt die ent-
wicklung der auftragslage für 2013 schwer vorhersehbar.

auch die entwicklung der Umsatzerlöse spiegelt die beschriebene Marktsituation wider. im 
Vergleich zum Vorjahresquartal (Q1/2012: eur 42,0 Mio.) sanken die Q1-umsatzerlöse leicht um 
4% auf eur 40,2 Mio. im Vergleich zu Q4/2012 (eur 77,5 Mio.) fielen sie 48% niedriger aus. 

Vor dem hintergrund der weiterhin unsicheren nachfrage und um dem technologischen Fort-
schritt unseres Portfolios rechnung zu tragen, hat der Vorstand in Q1/2013 erneut eine 
überprüfung sämtlicher Vorratsbestände durchgeführt und daraufhin Wertberichtigungen in 
höhe von insgesamt rund eur 43,0 Mio. vorgenommen. 

zusätzlich hat der Vorstand Restrukturierungsaufwendungen in höhe von eur 6,1 Mio. in 
zusammenhang mit dem in Kooperation mit den arbeitnehmervertretern in deutschland 
eingeleiteten Personalabbau berücksichtigt. dieser aufwand entfällt zu rund 50% auf die 
herstellungskosten und zu rund 50% auf die betriebsaufwendungen. diese Maßnahmen sind 
teil der kurzfristig angelaufenen Programme zur Kosten optimierung bzw. Effizienzsteigerung, 
die insbesondere auf die Prozesse der beschaffung, der supply chain sowie der Produktent-
wicklung abzielen. zudem wurden gemeinsam mit Kunden aktivitäten zur Produkt- und Prozess-
optimierung eingeleitet. 

das Bruttoergebnis belief sich in Q1/2013 auf eur –47,7 Mio. und fiel – primär aufgrund 
der wertberichtigungen und restrukturierungsaufwendungen – erheblich niedriger aus als im 
Vorjahr und Vorquartal (Q1/2012: eur 10,3 Mio.; Q4/2012: eur 17,7 Mio.). 

die Vertriebs- und Verwaltungskosten konnten trotz der restrukturierungsaufwendungen im 
ersten Quartal 2013 auf eur 12,3 Mio. weiter gesenkt werden (Q1/2012: eur 12,4 Mio.; 
Q4/2012: eur 14,8 Mio.).
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investitionen in Forschung & Entwicklung („F&e“) des ersten Quartals 2013 blieben im Jahres-
vergleich stabil, Maßnahmen zur steigerung der Prozesseffizienz wurden gestartet. die F&e-
aufwendungen betrugen in Q1/2013 eur 16,6 Mio. im Vergleich zu eur 16,4 Mio. in Q1/2012 
und eur 21,1 Mio. in Q4/2012. F&e-Kompetenz hat für aixtron weiterhin eine hohe strategi-
sche bedeutung: sowohl zur weiteren Verfolgung der technologieführerschaft bei MocVd-sys-
temen als auch zur sicherung führender Positionen bei anderen zukunftstechnologien.

so wurden beispielsweise in Q1/2013 drei neue öffentlich geförderte Forschungsprojekte 
gestartet, in denen aixtron als industriepartner jeweils im Verantwortungsbereich der 
abscheidungstechnologie mitwirkt. im Projekt „graphen – Flaggschiff 
für die Forschung“ wird eine graphen-abscheidetechnologie für eine reihe von zukunftsanwen-
dungen – etwa für die drahtlose Kommunikation, die display-technik, für sensoren und energie-
speicher – entwickelt. das Projekt „sMartonics“ zielt auf den zukunftsmarkt der organischen 
elektronik (z.b. für oleds, sensoren) ab. im rahmen des Projekts „Mowses“ werden neue 
2d-nanostrukturen/-materialien entwickelt, die in der transistortechnologie der zukunft 
anwendung finden können. 

das EBIT ging in Q1/2013 gegenüber dem Vorjahr (Q1/2012: eur –18,3 Mio.) und gegenüber dem 
Vorquartal (Q4/2012: eur –19,3 Mio.) aufgrund der sondereffekte auf eur –76,3 Mio. zurück.

das Nettoergebnis für Q1 betrug eur –76,0 Mio. (Q1/2012: –12,3 Mio.; Q4/2012: eur –43,2 Mio.).

Positiv zeigte sich die Cashflow-entwicklung in Q1/2013. der operative cashflow lag bei 
eur 10,1 Mio. (Q1/2012: eur –0,1 Mio.; Q4/2012: eur 7,0 Mio.). dazu trugen maßgeblich neu 
erhaltende Kundenanzahlungen bei. der Free cash Flow lag im ersten Quartal 2013 bei 
eur 9,3 Mio. (Q4/2012: eur 1,8 Mio.; Q1/2012: eur –5,6 Mio.).

aixtron weist zum 31. März 2013 liquide Mittel inklusive kurzfristiger Finanzanlagen (bank-
einlagen mit einer laufzeit von mindestens drei Monaten) in höhe von eur 219,9 Mio. und 
weiter keine bankverbindlichkeiten auf. 



09aixtron 2013 QuartalsFinanzbericht — Q1 2013

uMsatzentwicKlung

die umsatzerlöse der ersten drei Monate 2013 beliefen sich auf eur 40,2 Mio. und waren 
damit um eur 1,8 Mio. bzw. 4% niedriger als im Vergleichsquartal des Vorjahres (Q1/2012:  
eur 42 Mio.). wichtigster einflussfaktor dieser entwicklung war die verhaltene nachfragesitua-
tion bei halbleiter-depositions-anlagen. im Vergleich zu Q4/2012 (eur 77,5 Mio.) gingen die 
umsatz erlöse um 48% zurück.

die anlagen-umsatzerlöse in Q1/2013 betrugen eur 29,4 Mio. (Q1/2012: eur 29,3 Mio.; 
Q4/2012: eur 66,3 Mio.), was 73% der gesamten umsatzerlöse in Q1/2013 ausmacht 
(Q1/2012: 70%; Q4/2012: 85%). 

die verkauften depositionsanlagen wurden insbesondere für die herstellung von leds verwendet,  
die wiederum hauptsächlich als hintergrundbeleuchtungseinheiten für lcd-bildschirme, aber 
auch zunehmend für den led-beleuchtungsmarkt eingesetzt werden.

die nächstgrößten nachfragetreiber im ersten Quartal 2013 waren anlagen für die herstellung 
von bauteilen der hochleistungselektronik und draM-speicherchips.

die restlichen umsatzerlöse wurden durch den Verkauf von ersatzteilen und serviceleistungen 
erzielt und betrugen 27% der umsatzer löse (Q1/2012: 30%; Q4/2012: 15%).

UMSATzERlöSE NACh ANlAgEN, ERSATzTEIlEN & KUNDENDIENST

Q1/2013 Q4/2012 Q1/2012 Q1–Q1

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

anlagen-umsatzerlöse 29,4 73 66,3 85 29,3 70 0,1 0

sonstige umsatzerlöse 
(Kundendienst, ersatzteile etc.)

10,8 27 11,3 15 12,7 30 –1,9 –15 

gesamt 40,2 100 77,5 100 42,0 100 –1,8 –4

ertragslage
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88% der gesamten umsatzerlöse in Q1/2013 entfielen auf Kunden aus asien. das waren 
12 Prozentpunkte mehr als die 76%, die sowohl in Q1/2012 als auch in Q4/2012 noch mit 
Kunden aus dieser region erzielt wurden. gleichzeitig lag der europäische umsatzanteil bei 5% 
(Q1/2012: 8%; Q4/2012: 11%), während 7% der umsatzerlöse in den usa erwirtschaftet 
wurden (Q1/2012: 16%; Q4/2012: 13%).

UMSATzERlöSE NACh REgIoNEN

Q1/2013 Q4/2012 Q1/2012 Q1–Q1

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

asien 35,2 88 58,9 76 31,7 76 3,5 11

europa 2,2 5 8,2 11 3,5 8 –1,3 –37

usa 2,8 7 10,5 13 6,8 16 –4,0 –59

gesamt 40,2 100 77,5 100 42,0 100 –1,8 –4

ergebnisentwicKlung

KoSTENSTRUKTUR

Q1/2013 Q4/2012 Q1/2012 Q1–Q1

Mio. 
EUR

%
Umsatz

Mio. 
EUR

%
Umsatz

Mio. 
EUR %

Mio. 
EUR %

herstellungskosten 87,9 219 59,8 77 31,7 75 56,2 177

Bruttoergebnis –47,7 –119 17,7 23 10,3 25 58,0 563

Betriebsaufwendungen 28,6 71 37,0 48 28,6 68 0 0

Vertriebskosten 6,9 17 9,9 13 6,6 16 0,3 5

allgemeine Verwaltungskosten 5,4 13 4,9 6 5,8 14 –0,4 –7 

 Forschungs- und 
entwicklungskosten

16,6 41 21,1 27 16,4 39 0,2 1 

sonstige betriebliche (erträge) 
und aufwendungen, netto

–0,3 –1 1,1 1 –0,2 0 –0,1 50 

die herstellungskosten stiegen im Jahresvergleich von eur 31,7 Mio. in Q1/2012 auf eur 87,9 Mio. 
in Q1/2013 (Q4/2012: eur 59,8 Mio.). dies ist im wesentlichen auf die wertberichtigungen in 
höhe von rund eur 43,0 Mio. zurückzuführen, die vor dem hintergrund der weiterhin unsiche-
ren nachfrage und unter berücksichtigung des technologischen Fortschritts unseres Portfolios 
vorgenommen wurde. zusätzlich wirkten sich restrukturierungsaufwendungen in höhe von 
rund eur 3,0 Mio. belastend auf die herstellungskosten aus. 
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entsprechend ging das Bruttoergebnis in Q1/2013 auf eur –47,7 Mio. zurück (Q1/2012: 
eur 10,3 Mio.; Q4/2012: eur 17,7 Mio.). 

die Betriebsaufwendungen enthalten restrukturierungsaufwendungen in höhe von rund 
eur 3,0 Mio. und blieben dennoch im Jahresvergleich konstant (–23% gegenüber dem 
Vorquartal) bei 28,6 Mio. (Q1/2012: eur 28,6 Mio.; Q4/2012: eur 37,0 Mio.) zurück.

Folgende einzeleffekte haben die betriebsaufwendungen beeinflusst:

die Vertriebskosten stiegen im Jahresvergleich geringfügig um 5% auf eur 6,9 Mio. (Q1/2012: 
eur 6,6 Mio.). im Vergleich zum Vor quartal (Q4/2012: eur 9,9 Mio.) sanken die Vertriebskosten 
um 30% aufgrund des um 48% niedrigeren umsatzvolumens und der damit einhergehenden 
niedrigen variablen Kosten. im Verhältnis zum umsatz stiegen die Vertriebskosten um einen 
Prozentpunkt auf 17% gegenüber 16% in Q1/2012 und stiegen gegenüber den 13% in Q4/2012 
um vier Prozentpunkte an.

die allgemeinen Verwaltungskosten gingen im Vorjahresvergleich um 7% auf eur 5,4 Mio. in 
Q1/2013 (Q1/2012: eur 5,8 Mio.) zurück. die Kostenentwicklung war hauptsächlich auf 
niedrigere beratungskosten zurückzuführen. ohne restrukturierungskosten wären die allge-
meinen Verwaltungskosten auch im Vergleich zum Vorquartal zurückgegangen (Q4/2012: eur 
4,9 Mio.).

die Forschungs- und Entwicklungskosten blieben im Jahresvergleich stabil bei eur 16,6 Mio. 
(Q1/2012: eur 16,4 Mio.). hintergrund dieser ent wicklung sind aixtrons anhaltende strategi-
schen investitionen in Forschung und entwicklung, wobei hier verstärkt auf die Kosteneffizienz 
wert gelegt wird. gegenüber dem Vorquartal gingen die F&e-Kosten aufgrund niedrigerer 
Projektkosten um eur 4,5 Mio. oder 21% zurück (Q4/2012: eur 21,1 Mio.).



12 aixtron 2013QuartalsFinanzbericht — Q1 2013

die saldierten sonstigen betrieblichen Erträge und Aufwendungen resultierten im ersten 
Quartal 2013 in einem betrieblichen ertrag von eur 0,3 Mio. im Vergleich zu erträgen in höhe 
von eur 0,2 Mio. in Q1/2012 und aufwendungen in höhe von eur 1,1 Mio. in Q4/2012.

in Q1/2013 wurden saldierte währungserträge in höhe von eur 0,6 Mio. (Q4/2012: eur 
nettoaufwand von eur 0,7 Mio.; Q1/2012: eur 26 tsd.) für transaktionen in Fremdwährung und 
umrechnung von bilanzpositionen gebucht. 

in den sonstigen erträgen von Q1/2013 sind erhaltene zuschüsse für Forschung und entwick-
lung in höhe von eur 0,8 Mio. (Q1/2012: eur 0,6 Mio.; Q4/2012: eur 0,2 Mio.) enthalten. 

das Betriebsergebnis (EBIT) verringerte sich im Vorjahresvergleich um eur 58,0 Mio. von 
eur –18,3 Mio. in Q1/2012 auf eur –76,3 Mio. in Q1/2013. dies ist primär auf die vorgenom-
menen wertberichtigungen und die restrukturierungsaufwendungen, die durch Kostensenkun-
gen nicht ausgeglichen werden konnten, zurückzuführen. im Vergleich zum Vorquartal verrin-
gerte sich das betriebsergebnis um eur 57,0 Mio. (Q4/2012: eur –19,3 Mio.).

das Ergebnis vor Steuern sank gegenüber dem Vorjahr um eur 58,9 Mio. von eur –17,1 Mio. in 
Q1/2012 auf eur –76,0 Mio. in Q1/2013. dabei wurde in Q1/2013 ein netto-zinsertrag in höhe  
von eur 0,3 Mio. erzielt (Q1/2012: eur 1,1 Mio. netto-zinsertrag; Q4/2012: eur 0,3 Mio. 
netto-zinsertrag). gegenüber dem Vorquartal ging das ergebnis vor steuern um eur 57,1 Mio. 
zurück (Q4/2012: eur –18,9 Mio.).

in Q1/2013 verzeichnete aixtron einen Steuerertrag in höhe von eur 22,0 tsd. (Q1/2012: 
eur 4,8 Mio. steuerertrag; Q4/2012: eur 24,3 Mio. steueraufwand).

das Nettoergebnis des aixtron Konzerns verringerte sich im Jahresvergleich um eur 63,7 Mio. 
(und verringerte sich gegenüber dem Vorquartal um eur 32,8 Mio.) von eur –12,3 Mio. in 
Q1/2012 (Q4/2012: eur –43,2 Mio.) auf eur –76,0 Mio. 
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auFtragsentwicKlung

ANlAgEN-AUFTRägE

Q1/2013 Q4/2012 Q1/2012 Q1–Q1

Mio. 
EUR 

Mio. 
EUR 

Mio. 
EUR 

Mio. 
EUR %

Anlagen-Auftragseingang 29,9 35,5 31,5 –1,6 –5

Anlagen-Auftragsbestand (Periodenende) 78,4 79,4 136,2 –57,8 –42

der Anlagen-Auftragseingang veränderte sich kaum gegenüber dem Vorjahr und lag mit 
eur 29,9 Mio. um 5% unter den eur 31,5 Mio. von Q1/2012. gegenüber dem Vorquartal nahm 
der anlagen-auftragseingang um 16% ab (Q4/2012: eur 35,5 Mio.). aufgrund interner Vor-
schriften werden in 2013 us-dollar-basierte auftragseingänge jeweils zum Jahres-budgetkurs 
von 1,30 usd/eur umgerechnet (2012: usd/eur 1,40).

der gesamte Anlagen-Auftragsbestand lag zum 31. März 2013 mit eur 78,4 Mio. um 42% 
unter dem Vorjahresbestand in höhe von eur 136,2 Mio. und 6% unter dem anfangsbestand 
von eur 83,8 Mio., der zum 1. Januar 2013 zum dann gültigen us-dollar-Verrechnungspreis 
(1,30 usd/eur) neu bewertet worden war. 

im rahmen eines strengen internen Vorsichtsprinzips hat aixtron klare interne bedingungen 
definiert, die für die erfassung von anlagenaufträgen im auftragseingang und auftragsbestand 
erfüllt sein müssen. diese bedingungen umfassen die folgenden Mindestanforderungen:

1. das Vorliegen einer festen schriftlichen bestellung und
2. den eingang der vereinbarten anzahlung und
3. die Verfügbarkeit aller für die lieferung benötigten dokumente
4. die Vereinbarung eines vom Kunden bestätigten lieferdatums.

darüber hinaus, und als ausdruck der aktuellen Marktbedingungen, behält sich der Vorstand 
das recht vor, auch wenn ein auftrag die oben genannten anforderungen erfüllen sollte, zu 
prüfen, ob die tatsächliche umsetzung jedes einzelnen auftrags innerhalb eines angemessenen 
zeitraums nach Meinung des Vorstands auch hinreichend wahrscheinlich ist. wenn der Vorstand 
im rahmen dieser Prüfung zu dem schluss kommt, dass die realisierung eines umsatzes einer 
Produktionsanlage mit einem inakzeptabel hohen risiko behaftet ist, wird das Management 
diesen spezifischen auftrag oder einen teil dieses auftrags so lange von der erfassung als 
auftragseingang und auftragsbestand ausschließen, bis das risiko auf ein vertretbares Maß 
gesunken ist. die erfüllung der oben genannten Mindestanforderungen 1–4 wäre hierbei nicht 
entscheidend.
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zum 31. März 2013 bestanden bei aixtron wie zum 31. dezember 2012 keine Bankverbind-
lichkeiten.

die Eigenkapitalquote verringerte sich zum 31. März 2013 auf 78% im Vergleich zu 84% zum 
31. dezember 2012, was hauptsächlich auf das negative nettoergebnis für den berichtszeit-
raum zurückzuführen ist.

die Investitionen der ersten drei Monate 2013 beliefen sich auf insgesamt eur 1,7 Mio. im 
Vergleich zu eur 6,2 Mio. in Q1/2012 und eur 4,3 Mio. in Q4/2012. davon wurden eur 1,6 Mio. 
(Q1/2012: eur 6,0 Mio.; Q4/2012: eur 4,2 Mio.) in sachanlagen (einschließlich test- und labor-
einrichtungen) investiert. 

der bestand an liquiden Mitteln inklusive kurzfristiger Finanzanlagen (bankeinlagen mit einer 
laufzeit von mindestens drei Monaten) verbesserte sich auf eur 219,9 Mio. (eur 113,5 Mio. + 
eur 106,4 Mio. Finanzanlagen) zum 31. März 2013 (31. dezember 2012: eur 209,5 Mio. 
(eur 99,7 Mio. + eur 109,8 Mio. Finanzanlagen). die ursache hierfür lag maßgeblich in den 
erhaltenen anzahlungen von Kunden.

das Sachanlagevermögen verringerte sich zum 31. März 2013, im wesentlichen aufgrund der 
investitionen, die unter den abschreibungen lagen, auf eur 95,3 Mio. (eur 97,6 Mio. zum 31. 
dezember 2012). 

der bilanzierte geschäfts- oder Firmenwert blieb zum 31. März 2013 stabil bei eur 64,0 Mio. 
und war gegenüber den eur 64,3 Mio. zum 31. dezember 2012 nur minimal durch wechselkurs-
änderungen beeinflusst. es wurden keine zugänge oder abschreibungen in den ersten drei 
Monaten des Jahres 2013 verbucht.

die bilanzierten sonstigen immateriellen Vermögenswerte verringerten sich von eur 4,2 Mio. 
zum 31. dezember 2012 auf eur 3,8 Mio. zum 31. März 2013. dies ist im wesentlichen auf 
planmäßige abschreibungen zurückzuführen. 

der Vorratsbestand, inklusive rohstoffe, unfertiger und fertiger erzeugnisse, verringerte sich 
um 41% von eur 126,0 Mio. zum 31. dezember 2012 auf eur 74,1 Mio. zum 31. März 2013. 
dies war hauptsächlich auf den abverkauf von im lager befindlichen anlagen und die vorge-
nommenen wertberichtigungen zurückzuführen.

Erhaltene Anzahlungen stiegen zum 31. März 2013 um eur 8,8 Mio. auf eur 54,8 Mio. 
(31. dezember 2012: eur 46,0 Mio.). 

finanz- und Vermögenslage
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Forderungen aus lieferungen und leistungen verringerten sich entsprechend der geschäfts-
entwicklung von eur 37,3 Mio. zum 31. dezember 2012 auf eur 26,5 Mio. zum 31. März 2013. 

im bereich der Verbindlichkeiten stiegen die sonstigen kurzfristigen Rückstellungen von 
eur 28,2 Mio. zum 31. dezember 2012 auf eur 41,5 Mio. zum 31. März 2013 an. Vor dem hinter-
grund des niedrigeren geschäftsvolumens wurden zusätzliche rückstellungen gebildet, die 
hauptsächlich auf den in deutschland eingeleiteten Personalabbau zurückzuführen sind.



16 aixtron 2013QuartalsFinanzbericht — Q1 2013

aixtron erwartet, dass sich die folgenden Markttrends und Chancen der relevanten 
endanwendermärkte positiv auf den weiteren geschäftsverlauf auswirken können:

KurzFristig (<2 Jahre)

//  zunehmender einsatz von leds bei der öffentlichen und kommerziellen außen-  
und bürobeleuchtung.

//  Verstärkter einsatz der led-technik bei der wohn- und innenraumbeleuchtung.
//  einsatz mehr gan-basierter bauelemente für die energieeffiziente leistungselektronik.
//  entwicklung neuer bauelemente für nand-, draM- oder PraM-speicher der  

nächsten generation.
//  entwicklung neuer einsatzmöglichkeiten für bauelemente aus siliziumkarbid,  

z.b. in hybrid- und elektrofahrzeugen oder bei der netzeinspeisung von solarenergie.

MittelFristig (2–5 Jahre)

//  weitere Fortschritte bei der Forschung an technologien für oled-beleuchtung  
sowie bildschirme und großflächige beschichtung mit organischen Materialien.

//  weitere Fortschritte bei der entwicklung von energieeffizienten 
gan-auf-si-hochleistungsschaltelementen oder leds.

//  Verstärktes aufkommen und weiterentwicklung von flexiblen organischen  
dünnfilmtransistoren (tFt), sogenannter Kunststoffelektronik.

//  Verstärkte entwicklungsaktivitäten bei spezialisierten anwendungen für solarzellen  
aus Verbindungshalbleitern.

langFristig (>5 Jahre)

//  Fortschritte bei der entwicklung neuer, komplexer Verbindungshalbleitermaterialsysteme,  
z.b. als alternative Materialien in der siliziumhalbleiterindustrie.

//  entwicklung neuer Materialien mithilfe von Kohlenstoff-nanostrukturen  
(Kohlenstoff-nanoröhren, -nanodrähte und graphen).

//  entwicklung von uV-led-anwendungen, z.b. zur wasserreinigung.

chancen und risiken
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aixtron ist einer reihe von Risiken ausgesetzt, die detailliert im „Risikobericht“ des 
geschäfts berichts 2012 sowie im Abschnitt „Risk Factors“ im SEC-Jahresbericht von AIXTRoN 
für das geschäftsjahr 2012 („Form 20-F“, am 28. Februar 2013 bei der us securities and 
exchange commission eingereicht) beschrieben sind. der aktuelle geschäftsbericht sowie  
der 20-F bericht sind auf der webseite von aixtron www.aixtron.com unter den rubriken 
„investoren/berichte“ sowie „investoren/us-listing“ und im Falle des 20-F berichts zusätzlich 
auf der sec-webseite www.sec.gov erhältlich. 

der Vorstand hat im laufe der ersten drei Monate des geschäftsjahres 2013 keine wesentli-
chen ergänzungen oder Veränderungen zu den im aktuellen geschäftsbericht bzw. 20-F bericht 
2012 dargestellten risiken festgestellt. dabei wurde die bewertung der risiken aus den 
Vorratsbeständen zum ende des ersten Quartals 2013 an die aktuellen rahmenbedingungen 
angepasst und im Quartalsabschluss Q1/2013 berücksichtigt.
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steigende auslastungsraten bei führenden led-herstellern lassen darauf schließen, dass der 
abbau von überkapazitäten im Markt für halbleiter-depositionsanlagen weiter voranschreitet. 
diese entwicklung hat sich aber im Q1/2013 noch nicht in einem anstieg der nachfrage nach 
neuen anlagen niedergeschlagen. obwohl aixtron aktuell einen anstieg von Kundenanfragen 
verzeichnet, ist die entwicklung der auftragslage für 2013 aus heutiger sicht nur schwer 
einzuschätzen.
 
aufgrund dieser anhaltend geringen Visibilität kann der Vorstand zum gegenwärtigen zeitpunkt 
keine genaue Prognose für umsatzerlöse und ebit-Marge im laufenden geschäftsjahr abgeben.
 
die positiven mittel- und langfristigen aussichten für die von aixtron angebotenen  
MocVd-, silizium- und organischen depositionstechnologien bleiben von der kurzfristig 
anhaltenden nachfrageschwäche unberührt. 

Programme zur Kostenreduktion und effizienzsteigerung im beschaffungs-, supply chain- und 
entwicklungsbereich wurden eingeleitet, um die ertragslage zu stabilisieren. auch forciert 
aixtron kunden- und produktbezogene Maßnahmen, um die Marktposition zu stärken.

der Vorstand geht weiterhin davon aus, dass die gesellschaft auch in absehbarer zukunft keine 
Finanzierung durch externe banken benötigt.

zum 31. März 2013 verfügte aixtron zudem über keinerlei rechtsverbindliche Vereinbarungen 
über Finanzbeteiligungen, unternehmenserwerbe oder Veräußerungen von unternehmensteilen.

Prognose
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Zwischen-  
abschLuss

in Tausend Euro Q1/2013 Q1/2012 +/–

 umsatzerlöse 40.225 42.004 –1.779

 herstellungskosten 87.884 31.705 56.179

Bruttoergebnis –47.659 10.299 –57.958

 Vertriebskosten 6.937 6.562 375

 allgemeine Verwaltungskosten 5.366 5.799 –433

 Forschungs- und entwicklungskosten 16.629 16.398 231

 sonstige betriebliche erträge 999 997 2

 sonstige betriebliche aufwendungen 688 812 –124

Betriebsergebnis –76.280 –18.275 –58.005

 Finanzierungserträge 277 1.143 –866

 Finanzierungsaufwendungen 1 1

Finanzergebnis 276 1.143 –867

Ergebnis vor Steuern –76.004 –17.132 –58.872

 ertragsteuern –22 –4.819 4.797

Den gesellschaftern der AIXTRoN SE 
zurechenbarer gewinn/Verlust (nach Steuern)

–75.982 –12.313 –63.669

unverwässertes ergebnis je aktie (eur) –0,75 –0,12 –0,63

Verwässertes ergebnis je aktie (eur) –0,75 –0,12 –0,63

* ungeprüft

konzern-gewinn- und Verlustrechnung*
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sonstiges konzernergebnis 
der Periode*

in Tausend Euro Q1/2013 Q1/2012 +/–

gewinn/Verlust (nach Steuern) –75.982 –12.313 –63.669

Verluste/gewinne derivativer Finanzinstrumente vor steuern 0 7.575 –7.575

latente steuern 0 –2.288 2.288

währungsumrechnung –650 –1.652 1.002

Sonstiges Ergebnis –650 3.635 –4.285

gesamtergebnis –76.632 –8.678 –67.954

* ungeprüft
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in Tausend Euro 31.03.2013 31.12.2012 31.03.2012

Aktiva
sachanlagen 95.278 97.552 98.708

geschäfts- und Firmenwert 63.975 64.346 64.122

sonstige immaterielle Vermögenswerte 3.759 4.218 5.738

sonstige langfristige Vermögenswerte 644 677 686

latente steuerforderungen 4.921 5.388 31.106

Forderungen aus laufenden steuern 236 236 291

Summe langfristige Vermögenswerte 168.813 172.417 200.651
Vorräte 74.124 125.986 194.798
Forderungen aus lieferungen und leistungen abzüglich wertberichtigung 
teur 1.784 (2012: teur 1.819; Q1 2012 teur 627)

26.478 37.291 38.201 

Forderungen aus laufenden steuern 7.890 7.127 4.334

sonstige kurzfristige Vermögenswerte 7.638 7.660 14.185

sonstige finanzielle Vermögenswerte 106.424 109.756 103.000

liquide Mittel 113.514 99.734 185.864

Summe kurzfristige Vermögenswerte 336.068 387.554 540.382
Summe Aktiva 504.881 559.971 741.033

Passiva
gezeichnetes Kapital anzahl der aktien: 101.000.887 
(Vorjahr: 100.896.098; Q1 2012: 100.804.898)

101.001 100.896 100.805 

Kapitalrücklage 280.003 278.952 276.442

Konzerngewinn/-verlust 16.743 92.725 251.003 

direkt im eigenkapital erfasste aufwendungen und erträge –3.203 –2.553 –6.868

Summe Eigenkapital 394.544 470.020 621.382
sonstige langfristige Verbindlichkeiten 110 117 200

sonstige langfristige rückstellungen 1.466 1.206 0

latente steuerverbindlichkeiten 113 123 0

Summe langfristige Schulden 1.689 1.446 200
Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 7.609 9.683 15.509

erhaltene anzahlungen 54.805 45.969 64.589

Kurzfristige rückstellungen 41.485 28.204 22.525

sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 3.961 3.783 12.586

Verbindlichkeiten aus laufenden steuern 689 770 4.147

abgegrenzte umsatzerlöse 99 96 95

Summe kurzfristige Schulden 108.648 88.505 119.451
Summe Schulden 110.337 89.951 119.651
Summe Passiva 504.881 559.971 741.033

* ungeprüft

konzernbilanz*



22 aixtron 2013QuartalsFinanzbericht — Q1 2013

in Tausend Euro Q1/2013 Q1/2012 +/–

Mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit
Periodenüberschuss (nach steuern) –75.982 –12.313 –63.669
Überleitung zwischen Jahresergebnis und 
Mittelzufluss/-abfluss aus laufender geschäftstätigkeit
 aufwand aus aktienbasierten Vergütungen 694 1.248 –554

 Planmäßige abschreibungen 3.650 3.227 423

 ergebnis aus dem abgang von sachanlagen –42 0 –42
 latenter ertragsteueraufwand 525 –2.972 3.497

Veränderung der    
Vorräte 51.137 –10.598 61.735
Forderungen aus lieferungen und leistungen 10.488 40.080 –29.592

sonstige Vermögenswerte –928 9.625 –10.553

Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen –1.814 –4.630 2.816

rückstellungen und sonstige Verbindlichkeiten 12.186 –23.645 35.831

langfristige Verbindlichkeiten 1.466 0 1.466

erhaltene anzahlungen 8.750 –168 8.918

Mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit 10.130 –146 10.276
Mittelzuflüsse/-abflüsse aus Investitionstätigkeit    
investitionen in sachanlagen –1.643 –5.956 4.313
investitionen in immaterielle Vermögenswerte –29 –293 264

einzahlungen aus dem Verkauf von anlagevermögen 793 820 –27

Festgeldanlage mit einer laufzeit von mehr als 3 Monaten 3.885 18.689 –14.804

Mittelzuflüsse/-abflüsse aus Investitionstätigkeit 3.006 13.260 –10.254
Mittelzuflüsse/-abflüsse aus Finanzierungstätigkeit
einzahlungen aus der ausgabe von aktien 452 473 –21

Mittelzuflüsse/-abflüsse aus Finanzierungstätigkeit 452 473 –21
einfluss von wechselkursänderungen auf die 
zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente

192 –615 807

Veränderung der zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente 13.780 12.972 808

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente zu beginn des berichtszeitraums 99.734 172.892 –73.158

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente am Ende des Berichtszeitraums 113.514 185.864 –72.350
auszahlungen für zinsen 0 –7 7

einzahlungen für zinsen 519 593 –74

auszahlungen für ertragsteuern 5.972 8.509 –2.537

einzahlungen für ertragsteuern –70 –6.475 6.405
* ungeprüft

konzern-kaPitalflussrechnung*



23aixtron 2013 QuartalsFinanzbericht — Q1 2013

Direkt im Eigenkapital erfasste 
Erträge und Aufwendungen

in Tausend EUR

gezeichnetes 
Kapital 

nach IFRS
Kapital- 

rücklage
Währungs- 

umrechnung

Derivative 
Finanz- 

instrumente

Konzern- 
gewinn/ 
-verlust

Summe 
Eigenkapital

Stand am 1. Januar 2013 100.896 278.952 –2.553 0 92.725 470.020 

dividenden an aktionäre 0
abgenzung aufwand 
aktienoptionen

703  703  

ausübung von aktienoptionen 105 348 453 

Periodenüberschuss –75.982 –75.982 

sonstiges ergebnis –650 –650 

gesamtergebnis –650 0 –75.982 –76.632

Stand am 31. März 2013 101.001 280.003 –3.203 0 16.743 394.544

Stand am 1. Januar 2012 100.711 274.816 –4.065 –6.438 263.316 628.340

dividenden an aktionäre 0
abgrenzung aufwand 
aktienoptionen

1.248 1.248 

ausübung von aktienoptionen 94 378 472

Periodenüberschuss –12.313 –12.313

sonstiges ergebnis –1.652 5.287 3.635

gesamtergebnis –1.652 5.287 –12.313 –8.678

Stand am 31. März 2012 100.805 276.442 –5.717 –1.151 251.003 621.382

* ungeprüft

entwicklung des 
konzern-eigenkaPitals*
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der vorliegende Konzernzwischenabschluss der aixtron se wurde unter beachtung der 
„international Financial reporting standards“ (iFrs) und hier insbesondere des „international 
accounting standards“ (ias) 34, „interim Financial reporting“, erstellt.

die in diesem Konzernzwischenabschluss angewandten bilanzierungs- und bewertungsmethoden 
entsprechen unverändert den im Konzernabschluss zum 31. dezember 2012 angewandten 
bilanzierungs- und bewertungsmethoden.

in den Konzernzwischenabschluss der aixtron se sind folgende operative tochterunterneh-
men einbezogen (zusammen als „aixtron“, „aixtron Konzern“, „das unternehmen“ oder „die 
gesellschaft“ bezeichnet): aixtron, inc., sunnyvale (usa); aixtron ltd., cambridge (gb); 
nanoinstruments ltd., cambridge (gb); aixtron ab, lund (schweden); aixtron Korea co. 
ltd., seoul (südkorea); aixtron china ltd., shanghai (china); aixtron KK, tokio (Japan) und 
aixtron taiwan co. ltd., hsinchu (taiwan). gegenüber dem 31. dezember 2012 haben sich 
keine änderungen des Konsolidierungskreises ergeben.

bilanzierungs- und 
bewertungsmethoden

erLäuternde 
angaben
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die folgenden segmentinformationen wurden in übereinstimmung mit iFrs 8 „operating 
segments“ erstellt. da aixtron nur ein geschäftssegment hat, beziehen sich die dargestellten 
segmentinformationen ausschließlich auf die geografischen daten.
 
die gesellschaft vermarktet und verkauft ihre Produkte hauptsächlich über ihre direkten 
Verkaufsorganisationen und Kooperationspartner in asien, europa und den Vereinigten staaten.
 
bei den auf grundlage geografischer segmente dargestellten informationen basieren die 
segmenterlöse auf dem geografischen standort der Kunden. das segmentsachvermögen basiert 
auf dem geografischen standort des Vermögenswerts.

gEogRAFISChE SEgMENTE

in Tausend EUR Asien Europa USA Konzern

umsatzerlöse mit dritten Q1/2013 35.194 2.235 2.796 40.225

 Q1/2012 31.663 3.505 6.836 42.004

segmentsachvermögen 31.03.2013 4.597 88.879 1.802 95.278

 31.03.2012 3.360 93.177 2.171 98.708 

segmentberichterstattung
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im ersten Quartal 2013 entwickelte sich der bestand an Mitarbeiter-/Vorstands-optionen zum 
erwerb von aixtron stammaktien bzw. american depositary shares (ads) wie folgt:
 

AIXTRoN Stammaktien 31.03.2013 Ausübung
Verfallen/

Verwirkt zuteilung 31.12.2012

bezugsrechte 3.385.158 104.789 121.151 0 3.611.098

unterliegende aktien 4.038.544 104.789 130.793 0 4.274.126

AIXTRoN ADS 31.03.2013 Ausübung
Verfallen/

Verwirkt zuteilung 31.12.2012

optionen 6.610 0 0 0 6.610

unterliegende aktien 6.610 0 0 0 6.610

aktienoPtionsProgramme
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die anzahl der Mitarbeiter verringerte sich von 984 Personen per 31. März 2012 auf 918 zum 
31. März 2013. diese entwicklung wird sich im laufenden Quartal fortsetzen.

MITARBEITER NACh REgIoNEN

2013 2012 Q1–Q1

31. Mär % 31. Mär % abs. %

asien 179 19 184 19 –5 –3

europa 629 69 669 68 –40 –6

usa 110 12 131 13 –21 –16

gesamt 918 100 984 100 –66 –7

MITARBEITER NACh FUNKTIoNSBEREIChEN

2013 2012 Q1–Q1

31. Mär % 31. Mär % abs. %

Vertrieb 74 8 89 9 –15 –17

Forschung und entwicklung 327 36 328 33 –1 0

Produktion und service 409 45 453 46 –44 –10

Verwaltung 108 12 114 12 –6 –5

gesamt 918 100 984 100 –66 –7

mitarbeiter
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zum 31. März 2013 gab es gegenüber dem 31. dezember 2012 folgende Veränderungen in der 
zusammensetzung der geschäftsführungs- und aufsichtsorgane:

herr Paul hyland schied zum 28. Februar 2013 aus dem unternehmen aus. am 1. März 2013 
trat herr Martin goetzeler die nachfolge von herrn hyland als Vorstandsvorsitzender des 
unternehmens an.

am 30. Januar 2013 legten die herren dr. Jürgensen und Kuklies ihre Mandate im aufsichtsrat 
mit sofortiger wirkung nieder. das gremium besteht bis zur wahl neuer aufsichtsratsmitglie-
der aus vier Personen und ist weiterhin beschlussfähig. nach empfehlung des nominierungsaus-
schusses hat der aufsichtsrat herrn dr. andreas biagosch und herrn dr. Martin Komischke zur 
wahl in den aufsichtsrat auf der ordentlichen hauptversammlung am 23. Mai 2013 in aachen 
vorgeschlagen.
 

 

wesentliche geschäfte 
mit nahestehenden Personen

abgesehen von Veränderungen im bereich der Vorstandsverträge durch den wechsel 
des Vorstandsvorsitzenden, hat aixtron mit keiner nahestehenden Person wesentliche 
geschäfte abgeschlossen oder durchgeführt.

 

nachtragsbericht

nach dem stichtag 31. März 2013 sind keine dem Vorstand bekannten ereignisse von besonderer 
bedeutung oder mit erheblichen auswirkungen auf die ertrags-, Finanz- oder Vermögenslage 
eingetreten.

Vorstand und aufsichtsrat
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Versicherung der  
gesetzlichen Vertreter

nach bestem wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden rechnungslegungs-
grundsätzen für die zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss über den 
zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. März 2013 ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes bild der Vermögens-, Finanz- und ertragslage des Konzerns vermittelt 
und im Konzernzwischenlagebericht der geschäftsverlauf einschließlich des geschäfts-
ergebnisses und die lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen chancen und 
risiken der voraussichtlichen entwicklung des Konzerns im verbleibenden geschäftsjahr 
beschrieben sind.

herzogenrath, iM aPril 2013

 AIXTRoN SE

DER VoRSTAND
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kontakt

AIXTRoN SE
guido Pickert / leiter investor relations
Kaiserstr. 98
52134 herzogenrath / deutschland

Telefon: +49 (241) 8909-444
Telefax: +49 (241) 8909-445
E-Mail: invest@aixtron.com
Internet: www.aixtron.com

In den USA kontaktieren Sie bitte:
andrea su
Telefon: +1 (408) 747 7140 durchwahl 1292
E-Mail: invest@aixtron.com

finanzkalender

23. Mai 2013: hauptversammlung
25. Juli 2013: Q2 / 2013 ergebnis
24. oktober 2013: Q3 / 2013 ergebnis

information



aixtron se
kaiserstr. 98
52134 herzogenrath / deutschland
www.aixtron.com
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